HMI 2006: Die leistungsfähigen handgehaltenen Infrarotkameras der E-Serie werden aufgewertet

Leistungen verbessert – Preise stabil: die Infrarotkameras der E-Serie von FLIR 

FLIR Systems, Weltmarktführer bei den Infrarotkameras, steigert die Leistung und senkt die Lieferzeiten für die äußerst erfolgreiche E-Serie. Zum selben günstigen Preis, der bisher für das E-Serie-Einstiegsmodell ThermaCAM E25 galt, ist in Zukunft schon eine E45 zu haben – und die verfügt im Gegensatz zu ihrer kleinen Schwester über viele zusätzliche nützliche Eigenschaften, wie z. B. wechselbare Objektive für verschiedene Anwendungen. Die E45 besitzt eine Auflösung von 160 x 120 Pixel und speichert bis zu 200 vollradiometrische Wärmebilder. Damit eignet sie sich besonders für Kunden, die eine noch höhere Auflösung (wie sie die Top​modelle E300 und E320 auszeichnet) nicht benötigen.

Auch das bisherige Topmodell E65 wird durch die noch leistungsfähigere ThermaCAM E300 ersetzt, die bereits über den leistungsfähigen Detektor (320 x 240 Pixel Focal Plane Array) Ihrer großen Schwester E320 verfügt, der in diesem Infrarotkamera-Segment eine bisher unerreichte Bildqualität ermöglicht. Wie alle Infrarotkameras der E-Serie von Flir ver​fügt auch die E300 über einen ungekühlten Mikrobolometer-Detektor, der wahlweise in zwei unterschiedlichen Ausführungen erhältlich ist: Aus europäischer Produktion oder (ohne Aufpreis!) als Indigo-High-End-Detektor aus Flir-eigener USA-Fertigung. Wie alle E-Serien-Modelle ist sie kompakt, leicht und handlich und eignet sich für eine Menge von Inspektions-, Beobachtungs- und Instandhaltungsaufgaben in den verschiedensten Industriebereichen. Wie die E320 misst sie Temperaturen von -20ºC bis +500°C (optional bis zu +1200 °C) und erfasst dabei feinste Temperaturunterschiede von nur 0,10°C. Sie kann bis zu 80 Bilder in Ihrem RAM speichern, die jederzeit einfach über USB auf einen Standard-Windows-PC heruntergeladen und in Word, PowerPoint oder Excel, aber auch in der speziellen Flir-Berichtssoftware QuickView verwendet und bearbeitet werden können. Damit verfügt die E300 wie auch die E320 über höchste Bildleistungen einer High-End-Infrarotkamera zu einem vernünftigen Preis.

Der Detektor ist der sensibelste Teil einer Wärmebildkamera. Alle Infrarotkameras der E-Serie sind jetzt mit hochwertigen Detektoren aus europäischer Fertigung bestückt (das Modell E320 aber wie gesagt optional auch mit dem hochwertigen Indigo-Detektor). Da​durch werden zeitraubenden US-Lizensierungsvorschriften vermieden, was die Liefer​zeiten der Kameras auf wenige Wochen reduziert. Dabei ändert sich nichts an den be​währten guten Eigenschaften der E-Serie: akustische und optische Alarme, drei beweg​liche Messpunkte, Video-Ausgang und eingebauter Laser-LocatIR (ein Laser​pointer zum präzisen Markieren und damit Identifizieren einer auffälligen gemessenen Temperatur), voll​radiometrische JPEGs, staub- und wasserfeste Ausführung gemäß IP54, Ein​setz​barkeit im Innen- und Outdoor-Bereich, lange Akkulaufzeiten von 2 Stunden und mehr sowie eine automatische Ermittlung des kältesten bzw. heißesten Punkt im Bild (nur Modell E320). Die Kameras sind mit verschiedenen, austauschbaren Objektiven (15°, 25° und 45°) lieferbar, was den Thermografen in die Lage versetzt, die Leistung der Kamera in jeder Situation voll zu nutzen.

Der Lieferumfang der E-Serie umfasst die ThermaCAM QuickView Software für ein​fachere Nachbearbeitungen und Analyse der Wärmebilder sowie für die Erstellung von einfachen Berichten im PDF-Format. Dazu gibt es die Akkus mit Ladegerät, Strom​versorgung, USB-Kabel und einen stabilen Aufbewahrungs- und Transport-Koffer.

„Auch bei der E-Serie folgen wir unserer Firmenphilosophie, komplette und flexible Infra​rot​kamera-Lösungen anzubieten und gemäß der Anwendererfahrungen ständig zu ver​bessern.“ erklärt Guy Pas, bei Flir für Verkauf und Marketing in Europa und Asien verantwortlich. „Die Bildqualität der E-Serie sind für diese kompakte, handgehaltene Klasse einzigartig. Und die kürzere Lieferzeit wird unsere Kunden sicher auch nicht stören...“

Informationen über FLIR Systems

FLIR Systems ist weltweit führend in Entwicklung und Herstellung von Kameras für die Infrarot-Thermografie. Das Unternehmen besitzt über 40 Jahre Erfahrung und hat zur Zeit weltweit mehr als 40.000 Infrarotkameras im Einsatz, die bei Anwendungen wie vor​beugender Instandhaltung, Gebäudeuntersuchungen, Forschung und Entwicklung, zer​störungsfreien Prüfverfahren, Prozessüberwachung und -automatisierung, maschi​nellem Sehen, Qualitätssicherung und vielem anderen Verwendung finden. Als einziger voll integrierter Hersteller kommen bei FLIR Systems alle technischen Komponenten (also auch die Detektoren) und der Service aus einer Hand. Das Unternehmen unterhält drei Pro​duktionsstätten für Infrarotkameras, die sich in den USA (Portland und Boston) und in Schweden (Stockholm) befinden sowie eine eigene Detektorfertigung in Santa Barbara (USA). Es werden Niederlassungen in Belgien, Frankreich, Deutschland, Italien, Groß​britannien und Hongkong unterhalten. Das Unternehmen beschäftigt über 1.300 ausge​wiesene Infrarotspezialisten und beliefert die internationalen Märkte über ein Netz von 60 regionalen Büros, die Vertriebs- und Kundendienstaufgaben wahrnehmen. 

Bei Bedarf an Bildmaterial, Fachartikeln etc. hilft Ihnen gerne:

ABL PR Service, Frank Liebelt, Wiesbadener Str. 31, 61462 Königstein

Tel.: 06174/7070, Fax: 06174/1000, E-Mail: frankliebelt@ablwerbung.de

Diese Pressemitteilung finden Sie – ebenso wie die Bilddaten – auch digital auf der CD oder zum Download unter: http://www.ablwerbung.de/presse.html Gerne schicken wir Ihnen bei Bedarf zur Illustration eines eventuellen Artikels Infrarot-Aufnahmen aus Ihrem Fachgebiet zu. Bitte schicken Sie dafür eine kurze E-Mail mit Angabe des Bereichs, aus dem Sie eine Infrarotaufnahme benötigen, an: frankliebelt@ablwerbung.de Diese Pressemitteilung ist ab sofort zum Abdruck freigegeben. Bitte schicken Sie ABL PR Service bei Abdruck einen Beleg zu.

Weiterführende technische Informationen erhalten Sie von:

FLIR Systems GmbH Germany, Berner Straße 81, D-60437 Frankfurt am Main, 

Deutschland, Tel.: 069 / 95 00 90-0, Fax: 069 / 95 00 90-40

E-Mail: info@flir.de
Internet: www.flirthermography.de

